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Köln, 28.05.2020 

Liebe Eltern der KGS Erlenweg, 

in den beiden gestrigen Sitzungen (Schulkonferenz und Schulpflegschaftssitzung) gab es 

Rückmeldungen aus der Elternschaft, die wir gerne aufgreifen möchten: 

1. „Rollierendes Verfahren“ 

Unser aktuelles Unterrichtskonzept, das für jedes Kind lediglich vier Unterrichtsstunden pro 

Woche vorsieht, ist Vorgabe des Ministeriums für Schule und Bildung des Landes NRW (MSB 

NRW). Diese Vorgabe versuchen wir bestmöglich umzusetzen. Alle Kinder haben die gleiche Zahl 

an Unterrichtstagen, lediglich die Viertklässler*innen wurden aus verschiedenen Gründen etwas 

mehr bedacht. Eine Gesamtübersicht sehen Sie in der Anlage dieses Briefs. 

2. Betreuung in den Sommerferien 

Leider gibt es noch keine Vorgaben des MSB NRW zur Vorgehensweise hinsichtlich einer Betreuung 

in den Sommerferien. Daher konnten wir Ihnen hierzu bislang keine Aussagen geben. Sobald wir 

etwas erfahren, informieren wir Sie schnellstmöglich. 

3. Elterninformation 

Wir danken den Mitgliedern der Schulpflegschaft von Herzen für die Weiterleitung unserer Briefe, 

was gerade in den letzten Wochen – aufgrund der Fülle an Informationen – sehr viel Arbeit war. 

Wir bemühen uns, diese Informationen so schnell wie möglich auf den Weg zu bringen, erhalten 

diese unsererseits jedoch auch oftmals erst sehr spät.  

Als Rückkopplung dient uns die Aufnahme der Klassenlehrerinnen in diesen Verteiler. So können 

wir sehen, wenn Mails noch nicht weitergeleitet wurden, Des Weiteren finden Sie alle aktuellen 

Elternbriefe auch immer auf unserer Schulhomepage ganz oben. 

4. Lernen auf Distanz („Homeschooling“) 

Das „Homeschooling“ ist für alle Familien eine riesige Herausforderung. Sie, liebe Eltern, sind in 

der Regel keine ausgebildeten Lehrer*innen. Dass Ihre Kinder sich auch mal verweigern oder Ihnen 

zurückmelden, dass ihnen Ihre Erklärungen nicht ausreichen oder gelegentlich mangelnde 

Motivation zeigen, sollte Ihnen keine Angst machen. Damit stehen Sie nicht alleine, und auch wir 

wissen das. Sie können nicht die Rolle der Lehrkraft und des Elternteils gleichzeitig einnehmen. 

Das erwarten wir auch nicht von Ihnen. Ermutigen Sie Ihr Kind, so viel und so sorgfältig wie 

 



möglich zu arbeiten. Wenn Sie das Gefühl haben, es geht einfach nicht mehr, und die Beziehung 

zu Ihrem Kind leidet unter der Situation, nehmen Sie bitte den Druck heraus und notieren Sie 

einen kurzen Satz für die Klassenlehrerin. 

Bedenken Sie bitte, dass ALLE Kinder in diesem Boot sitzen. Sobald der „normale“ Schulbetreib 

wieder aufgenommen wird, werden alle Lehrkräfte die aktuelle Situation berücksichtigen und 

Inhalte aufarbeiten – und zwar nicht nur schulintern, sondern auch an den Übergängen zwischen 

Kita und Grundschule sowie zwischen Grundschule und weiterführender Schule. 

Ihr Kind wird sich in einigen Jahren mit Sicherheit nicht mehr daran erinnern, welche Inhalte es 

in dieser außergewöhnlichen Zeit gelernt hat bzw. lernen sollte. Es wird sich aber sicherlich noch 

sehr lange daran erinnern, wie es sich dabei gefühlt hat. Stellen Sie Ihren Kindern hiermit bitte 

keine Freibriefe aus, aber entscheiden Sie in ausgewählten, „brenzligen“ Situation selbst, ob Sie 

„Druck“ herausnehmen. Spielen Sie aber gerne auch den Ball an Ihr Kind zurück. Dieses soll 

federführend für seine Aufgaben verantwortlich sein. Lassen Sie Ihr Kind – wenn es sich aus 

scheinbar niederen Gründen verweigert – auch ohne die fertiggestellten Aufgaben in die Schule 

gehen. Die Klassenlehrerinnen werden das mit ihm besprechen. 

Wir wissen leider noch nicht, wann der Regelbetrieb wieder startet. Sobald wir eine Information 

dazu haben, leiten wir sie umgehend an Sie weiter.  

Vielen herzlichen Dank für Ihre großartige Unterstützung! Es ist uns absolut bewusst, in welcher 

Lage Sie sich befinden. Bei Unsicherheiten und Rückfragen zu Unterrichtsinhalten wenden Sie 

sich bitte an die Klassenlehrerinnen. Fragen und Anregungen zum Gesamtkomplex können gerne 

über die Klassenpflegschaft gebündelt an uns herangetragen werden. Wir haben immer ein offenes 

Ohr dafür! 

 

Herzliche Grüße 

 
 
            
      Mario Jakobs       Sarah Kröning       Antonia Oellers 


